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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC 1971 Gießen-Rödgen : TSG 1893 Leihgestern 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1971 Gießen-Rödgen – 9:1 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TTC 1971 Gießen-Rödgen am Donnerstag, den 10.
November im 8. Saisonspiel auf die TSG 1893 Leihgestern. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt,
wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg
im Doppel zeigte an diesem Tag Christian Langer. Auffällig war, dass die TSG 1893 Leihgestern
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Möll / Wrobel beim 3:0 von Kirsch / Heß. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Langer / Theiss und Leun / Manser die Schläger kreuzten. Schirl /
Schöppe gelang es Serafin / Drechsler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Christian Langer war in der Partie gegen Johannes Leun nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhr anschließend
Alexander Möll beim 11:6, 8:11, 11:7, 11:7 gegen Mario Kirsch ein. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Simon Wrobel überzeugte im Match gegen
Anja Serafin, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Andreas Schirl verpasste
es nachfolgend hingegen mit einem 1:3 gegen Maximilian Heß, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Mit 3:1 hatte Kevin Theiss
im Match gegen Niklas Manser, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Andre Schöppe gewann sein Spiel
gegen Lukas Drechsler sicher mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Mit 11:9,
11:8, 7:11, 11:4 siegte am Nachbartisch Christian Langer gegen Mario Kirsch und gab dabei nur
einen Satz ab. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1971 Gießen-Rödgen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV "Frohsinn" Grebenau am 18.11.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TSG 1893 Leihgestern wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen die TTG Mücke erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC 1971 Gießen-Rödgen

Doppel: Möll / Wrobel 1:0, Langer / Theiss 1:0, Schirl / Schöppe 1:0 
Einzel: C. Langer 2:0, A. Möll 1:0, S. Wrobel 1:0, A. Schirl 0:1, K. Theiss 1:0, A. Schöppe 1:0 

 TSG 1893 Leihgestern
Doppel: Leun / Manser 0:1, Kirsch / Heß 0:1, Serafin / Drechsler 0:1 
Einzel: M. Kirsch 0:2, J. Leun 0:1, M. Heß 1:0, A. Serafin 0:1, L. Drechsler 0:1, N. Manser 0:1


